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Bericht vom Obmann 
Werte Vereinsmitglieder,
die Tage werden wieder kürzer und wir blicken auf 
die bereits abgelaufene Fischereisaison an unseren 
Gewässern zurück.
Das Jahr 2016 begann mit der Fragestellung wie es 
denn nun am Traunsee punkto Angelfischerei weiter 
ginge. Diese Frage stellten sich nicht nur die 
Lizenznehmer am Traunsee, auch wir im Vereinsvor-
stand bekamen nur sehr zögerlich Informationen zu 
der viel gestellten Frage. Seitens des Fischereirevieres 
gab es keinerlei Informationen an die Bewirtschafter.
Auch wir, die wir nach wie vor ein Recht am See 
bewirtschaften und Reviermitglied sind, mussten 
zum Teil Informationen aus der Zeitung entneh-
men. Seitens des Landesfischermeisters erfolgte, wie 
bereits vermutet, keine wirkliche Hilfestellung in der 
Problematik. Im Gegenteil, es gab von dieser Seite 
Beschwerden, da sich einige Fischer direkt an den 
Landesfischereiverband gewandt haben und zum 
Teil hartnäckig Antworten forderten. An dieser Stelle 
halte ich fest, dass niemand vom Verein oder dessen 
Vertretern dazu angestiftet wurde Anfragen zu stellen. 
Ich erachte es aber mehr als nur legitim, dass sich 
auch einzelne Fischer direkt an unsere Vertretung auf 
Landesebene wenden.
Letztlich kam es dann doch mit etwas Verspätung zu 
einer Lizenzvergabe. Die Bestimmungen wurden wie 
ein Schatz gehütet und waren vorab auch für 
Reviermitglieder nicht zu bekommen.
Die massive Preiserhöhung und die gleichzeitige 
Verschärfung der Bestimmungen sind – denke ich – 
für die wenigsten nachvollziehbar. Da der Zugang für 
Kinder zum Fischen am Traunsee massiv erschwert 
wurde, haben wir uns kurzfristig entschlossen unser 
Pachtgewässer Hoffischer Orth für diese zur Ver-
fügung zu stellen. Auch 2017 werden wir in diesem 
Revier wieder Kindererlaubnisscheine ausstellen. Wir 
wollen schließlich eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung 
unserer Kinder und Jugendlichen fördern.

Wir blicken trotz allem nach vorne, auch wenn wir in 
nächster Zukunft eher die Rolle der Opposition am 
Traunsee stellen werden. Jedenfalls werden wir unser 
Stimmrecht im Revier dafür einsetzen, die Bestim-
mungen für die Angelfischerei wieder maßgeblich zu 
verbessern. Um dies zu erreichen ist es mehr denn je 
nötig an einem Strang zu ziehen.

Nun zu unseren Gewässern: aufgrund der obigen 
Situation war die Nachfrage nach Lizenzen an den 
Puchheimer Teichen und im Scherrerwasser sehr 
hoch. An den Puchheimer Teichen musste aufgrund 
der großen Nachfrage eine Warteliste für Saisonlizen-
zen angelegt werden.

Leider müssen wir aus ökolo-
gischen Überlegungen und 
auch aus den Vertragsbestim-
mungen unserer Pachtverträge 
die Ausgabe von Lizenzen 
beschränken und können somit 
nicht allen Interessierten welche 
anbieten.

2017 wird sich diese Situation 
allerdings massiv verbessern: 
Wie in den nächsten Seiten erwähnt, können  wir in 
der kommenden Saison 6 zusätzliche Gewässer für 
unsere Mitglieder aber auch für unsere Gäste an-
bieten. Die 4 Strecken an der Traun, eine an der 
Ager und einen Teich haben wir für 9 Jahre vom Stift 
Lambach gepachtet. Da der Pachtvertrag erst kurz vor 
Redaktionsschluss geschlossen wurde, gibt es zurzeit 
noch keine Bestimmungen. Wir arbeiten aber daran 
und werden demnächst darüber informieren. Grund-
sätzlich werden die neuen Reviere in ähnlicher Form 
wie auch bisher weiterbewirtschaftet.
Neben der einen oder anderen sehr schönen  Flie-
genstrecke gibt es auch 2 Staubereiche in denen unter 
anderem auch mit Naturködern gefischt werden darf. 
Ich bin der festen Überzeugung, dass wir mit diesen 
Strecken sehr interessante Reviere dazugewonnen 
haben. Auch freue ich mich auf die Zusammenarbeit 
mit dem Stift Lambach und den bisherigen 
Schutzorganen, die uns hoffentlich erhalten bleiben. 
Aber auch die bisherigen Lizenznehmer heiße ich 
herzlich willkommen! 

Als weitere Neuerung kommen wir der stetigen 
Steigerung der Tageslizenzabfragen außerhalb der Ge-
schäftszeiten nach. In der kommenden Saison können 
Tageslizenzen für alle unserer Gewässer neben den 
bisherigen Ausgabestellen auch über das Web Portal 
„Bissanzeiger“ www.bissanziger.net erworben werden. 

Zu guter Letzt bedanke ich mich bei allen Helfern 
und Unterstützern, ohne die vieles nicht möglich 
wäre  und wünsche  allen Mitgliedern und Freunden 
des Vereines ein gesegnetes Weihnachtsfest, ein gutes 
Neues Jahr und viel Erfolg an unseren Gewässern.

„Petri Heil“
   Roman Ornetzeder 
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Müllprobleme Scherrerwasser

Wie jedes Jahr wurde auch heuer wieder eine 
Reinigung des Scherrerwassers durchgeführt. 
6 Taucher und 8 Helfer waren am Nachmittag 
des 08. Juli damit beschäftigt Unrat aus dem 
Wasser zu ziehen und an Land zu bringen. 
Heuer waren ausnahmsweise mal keine Ein-
kaufswagen oder Fahrräder dabei.

Am meisten Arbeit bereitete ein  ca. 200 m 
langes, mehrere 100 kg schweres Stahlseil, 
welches bereits mit reichlich Angelködern be-
stückt war. 

Der Müll wurde entlang des Traunuferweges ge-
sammelt und von der Stadtgemeinde Gmunden 
abtransportiert.

Erfreulich ist, dass die Müllmenge von Jahr zu 
Jahr etwas weniger wird.

Herzlichen Dank an alle Helfer und an die Stadt-
gemeinde Gmunden, welche die fachgerechte 
Entsorgung des gesammelten Unrates übernom-
men hat.

Reinigung Scherrerwasser

Seit heuer haben wir ein Problem im Bereich des 
ehemaligen Gasthof Marienbrücke. So gab es heuer 
im Sommer immer wieder massive Verunreini-
gungen im Uferbereich. Die Reste von Trinkgela-
gen und Grillfesten wurden sehr oft von unseren 
Fischern (hauptsächlich Edi SCHNEEBERGER und 
Fritz SPIEßBERGER) weggeräumt. 

Es war ein sehr unansehnliches Bild, was sich 
da geboten hat. Sollte von Euch jemand so eine 
Verunreinigung bemerken, so verständigt bitte die 
zuständige Stadtgemeinde Gmunden.
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1. Jugendfischen
Der Andrang zu unseren Veranstaltungen für die 
Jugend ist nach wie vor ungebrochen, auch wenn 
derzeit die Traunseefischerei für Kinder, auf-
grund der höchstgerichtlich geänderten Voraus-
setzungen, alles andere als einfach geworden ist.
Dies bestätigte auch die Tatsache, dass 40 von 42 
angemeldeten Kindern und Jugendlichen, davon 
5 Mädchen, bei unserem Jugendfischen am Sam-
stag, den 14. Mai 2016 mitmachten.

Wie immer, fand die  Mai-Veranstaltung am 
Teich 2, der Puchheimer-Teiche statt. Bis 7:45 
Uhr versammelte sich die ganze Schar, samt 
den zahlreichen Begleitern und Helfern, am 
Fischwasser und ließ sich von unserem 
Jugendwart Martin Leeb über die Bedingungen 
und den Ablauf des Fischens instruieren. 

Punkt acht Uhr ging es dann bei relativ trock-
enem Wetter zur Sache. Dort und da stellten sich 
dann auch schon die ersten Fangerfolge ein. 
Die fast trockene Witterung hielt aber nicht 
lange und Starkregen setzte ein. 

Der Begeisterung an der Fischerei tat dies 
aber keinen Abbruch. Lediglich so 
mancher kleine Fischer 
musste erst 

beim Anbiss vom Herumtollen zurückgerufen 
werden.

Die Fangerfolge fielen leider nicht ganz gerecht 
aus. Einigen gelangen großartige Fänge, viele 
Angler gingen leider auch leer aus.

Der Schlusspfiff erfolgte um 11:00 Uhr. Jetzt hieß 
es zusammenpacken und auf nach Altmünster, 
zu unserem schönen Vereinsplatz am Traunsee.

38 von den 40 Teilnehmern stellten sich auch 
dann tatsächlich am Vereinsplatz ein, die rest-
lichen 2 Kinder dürften vom schlechten Wetter 
schon genug abbekommen haben.
Mit Grillwürsten, Semmeln und Getränken wur-
den die eifrigen Jungfischer von den Platzwarten 
schon erwartet. Zuerst mussten die
 “glücklichen fünfzehn“ Jungfischer, die einen 
Fangerfolg hatten, noch die Fische versorgen, 
dann hielt sie von der guten Jause nichts 
mehr ab.
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Es wurden unter anderem ein paar Karpfen, 
welche noch Schonzeit hatten, gefangen,  aber 
natürlich sofort schonend zurückgesetzt.  

Der Gesamtausfang war: 
35 Regenbogenforellen und 2 Bachsaiblinge – 
Gesamtgewicht 20,82 kg
	
Der größte gefangene Fisch, ein Saibling mit 
einer Länge von 53 cm, wurde von Lorenz Höll-
werth gefangen, was ihm als Preis eine 
Stationärrolle einbrachte.

Als nächstes Highlight wurde 
die Tombola 

gestartet, 
wobei sich 

jeder 
Jugendliche 

den Tombola-
Preis selbst 

ziehen konnte.

 
Als Glücksfee und 
Glücksbringer fungierten 
diesmal die Bürgermeisterin 
von Altmünster, Frau Elisa-
beth Feichtinger, der Bürger-
meister von Gmunden, 
Herr Stefan Krapf und der 
Bürgermeister von Traun-
kirchen, Herr Christoph 
Schragl.

Es ist für uns eine große Ehre, dass uns die 
Bürgermeister der umliegenden Gemeinden bei 
dieser Veranstaltung besuchten. 

Nach der Ziehung der Tombolapreise wurden 
Folder und Puzzles, 
die vom Oberöster-
reichischen Landes-
fischereiverband zur 
Verfügung gestellt 
wurden, an die 
Kinder und Jugend-
lichen verteilt. 

Ein “Dankeschön an Alle Helfer“. 
Ohne sie wäre so eine Veranstaltung nicht 
möglich.   Egal, ob Eltern, Kinder, Vereinsmit-
glieder, Angehörige,...; alle helfen zusammen, 
damit das Kinderfischen jedes Jahr zum Erlebnis 
werden kann. 
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Glück gehabt - kurze Schönwetterphase 
beim Grillfest!!!

Leicht war es heuer nicht den richtigen Ter-
min für ein Fest im Freien zu erwischen. Die 
meisten Wochenenden waren verregnet oder 
gewittrig. Doch wir hatten Glück. Ein kurzes 
Zwischenhoch bescherte uns tadelloses Wetter 
beim Grillfest. 

So konnte unser alljährliches Grillfest bei 
Sonnenschein starten. Die Griller wurden 
angeworfen und  “Obergrillmeister Karl” mit 
“2. Grillmeister Fritz” starteten ihre Geräte. Die 
Salate waren auch schon zubereitet und es 
bildete sich gleich eine Schlange vor der 
Essensausgabe.

Im Anschluss wurde das Kuchenbuffet eröff-
net. Besser hätte ein Konditor die Süßigkeiten, 
welche unsere Frauen da gezaubert haben wahr-
scheinlich auch nicht zubereiten können.

Vereinsfest 2016
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Nachdem alle versorgt waren, wurde mit der Ver-
losung bzw der Ausgabe der Tombolapreise begon-
nen. Es wurden von unseren Gönnern wieder sehr 
schöne Preise gesponsert. 

Ein Dank an alle Helfer/innen, welche für 
ein Gelingen dieses Festes veranwortlich 
waren.

Die  Mitglieder des Kameradschaftsbundes 
Attnang Puchheim versuchten am Vormittag 
des 01.10.2016 bei strahlendem Sonnenschein 
ihr Angelglück. 22 Kameraden haben an dem 
Fischen teilgenommen und warfen ihre Köder 
am “2er Teich” aus.

Die Forellen waren in Bisslaune und es konnten 
65 Regenbogenforellen gelandet werden. Die 
vorbeikommenden Spazierer/-innen zeigten 
auch Interesse an der Veranstaltung und es kam 
zu netten Gesprächen. 

Nach Beendigung des Fischens bedankte sich 
Herbert SCHWEIGHOFER im Namen des 
Kameradschaftsbundes für die Organisation 
seitens des Fischerverein Traunsee. 

Puchheimer Teiche - Kameradschaftsbund
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2. Jugendfischen
Bevor das Jugendfischen am Scherrerwasser 
starten kann, ist es jedes Jahr dringend erforder-
lich das Ufer auszuschneiden, um den Kindern 
das Auswerfen der Köder zu ermöglichen. Seit 
heuer haben wir ein zunehmendes Müllproblem.  
Edi Schneeberger und Fritz Spießberger  sind 
fast täglich damit beschäftigt den Müll entlang 
des Ufers zu beseitigen. 

Anders als im Frühling hatten wir heute am 
27.08. strahlenden Sonnenschein und kein 
Wölkchen am Himmel. 30 Jugendliche melde-
ten sich bei unseren Ausgabestellen Mayer und 
Höller an. Rechtzeitig zur Einweisung um 07.45 
Uhr fanden sich alle Kinder mit den Eltern oder 
“Aufpassern” ein. Auch das befürchtete Park-
problem (es wird beim Kraftwerk gerade ein 
Fischlift errichtet) stellte sich als nichtig heraus.
  
Nach der Belehrung und Information zur Veran-
staltung vom Jugendwart ging es mit 
dem Fischen los. 
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Trotz der vielen Forellen, die in diesem Bereich 
gezählt wurden, war es ein mühsamer Start. 
Durch die erhöhte Wassertemperatur im 
Traunstau war kaum Aktivität bei den Forellen 
vorhanden und sie wollten einfach nicht beißen. 
So begannen nach kurzer Zeit die ersten findi-
gen Kinder mit Köderwechsel und fischten auf 
Lauben und Barsche, welche ganz schön in 
Bisslaune waren. 

Pünktlich um 11:00 Uhr wurde das 
Fischen beendet und wir fuhren zum Vereins-
platz, wo unser Platzwart schon Grillwürste und 
Grillknacka vorbereitet hatte.  

Nach dem Versorgen der Fische wurde mit der 
Tombola gestartet, wobei sich jeder Jugendliche  
einen Tombolapreis ziehen konnte. Jedes Los 
war ein Gewinn. Die Hauptpreise waren Ruten 
und Rollen.   

Das Jugendfischen in Zahlen:
30 Teilnehmer
201 Fische (22 Forellen, 59 Barsche, 120 Lauben)
31,278 kg Fische
49 cm - größter Fisch (Regenbogenforelle)

Zum Abschluß der 
Veranstaltung dankte 
der Jugendwart allen 
Teilnehmern, Helfern 
und Platzwarte für die 
Veranstaltung im Na-
men vom Fischerverein 
Traunsee.  
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Fotos 2016
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Neue Gewässer 
Traun und Ager bei Lambach / Stadl Paura
Das Gewässerangebot des Vereines wird sich mit 
Beginn 2017 maßgeblich erweitern.

Neben dem Scherrerwasser 1 u. 2 und  den Puch-
heimer Teichen können wir auch 4 Strecken an 
der Traun, eine Strecke an der Ager und einen 
Teich in Lambach anbieten.

Oberste Traun 1 (ca. 2,4 km): 
von der Brücke in Stadl Paura bis Flußkilometer 
51,8 Grenze zu den Steyrermühler Traunfischern 
Im oberen Teil völlig naturbelassen, ist dieser 
Teil ideal für den anspruchsvollen Fischer und 
Naturliebhaber, lediglich im Bereich des Kraft-
werkes Stadl Paura befindet sich eine kurze Stau-
strecke.
Neben der Möglichkeit  Forellen und Hechte zu 
befischen, gibt es zum anderen auch  einen dur-
chaus nennenswerten Äschenbestand der wun-
derbar mit der Fliege befischt werden kann. Nicht 
zuletzt beheimatet diese Strecke auch den ein oder 
anderen kapitalen Huchen. 
Befischungsart: Spinn- u. Fliegenfischen
Beschränkte Lizenzanzahl

Obere Traun 2 (ca. 1,9 km): 
von der Fußgängerbrücke an der Badeinsel in 
Lambach bis zur Brücke in Stadl Paura  incl. Ager-
mündung 

Die Fließstrecke der Traun geht in einen Stau-
bereich über. Neben den typischen Traun-
fischen kommen hier auch Karpfen, Waller und 
Flußbarsche vor.
Gute Erreichbarkeit mit dem Kfz und schöne 

Spazierwege am Ufer machen diesen Bereich auch 
für den weniger beweglichen Ansitzfischer inter-
essant. 
Befischungsart: Spinn,- Grund,- Nymphen,- und 
Stoppelfischen auch mit Naturködern

Traunstau 3 (ca. 2 km): 
von der Wehrkrone des Kraftwerks Lambach bis 
zur Fußgängerbrücke an der Badeinsel Lambach. 
Der Stau ist sehr gut erreichbar und beidseitig mit 
einem Wege- und Straßennetz erschlossen.
Typischer Staubereich in dem neben Bach- und 
Regenbogenforellen vor allem Karpfen, Aitel, 
Hecht, Waller, Barben und Barsche vorkommen.
Befischungsart: Spinn-, Grund-, Nymphen- und 
Stoppelfischen auch mit Naturködern.
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Untere Traun 4 (ca. 2,5 km): 
von Flußkilometer 43,06 bis zum Kraftwerk 
Lambach 
Zum größten Teil kann diese Strecke bewatet  
werden. Neben einem guten Raubfischbestand 
wie Hecht, Waller und vereinzelt Huchen, gibt es 
auch einen guten Bestand an Äschen und Forel-
len. Anspruchsvolle Strecke die bei passendem 
Wasserstand auch hervorragend mit der Fliege 
befischt werden kann.
Befischungsart: Spinn- und Fliegenfischen
Beschränkte Lizenzanzahl

Ager (3,6 km): 
von der Mündung in die Traun bis Flußkilometer 
3,6 plus 750lfm Glatzinger Werkskanal.
Entlang der gesamten Strecke verläuft eine Schot-
terstraße, Saisonlizenznehmer dürfen diese auch 
befahren. 
Im oberen Verlauf schließt ein sehr struktur-
reicher Teil an einen interessanten Restwasserbe-
reich an. Neben Forellen und Äschen kommen 
vor allem im Sommer auch Aitel, Karpfen und 
andere Weißfische vor. Zur Traun hin wird die 
Ager breiter und tiefer und geht schlussendlich 
in  einen Stau über. Größtenteils ist die Ager gut 
bewatbar und eignet sich hervorragend  zum 
Befischen mit der Fliege.
Befischungsart: Teilweise Fly only im unteren Teil 
auch Spinnfischen
Beschränkte Lizenzanzahl

Ager Biotop: 
Schönes, wunderbar in die Natur eingefügtes 
Gewässer oberhalb des Freibades Lambach.
Neben Karpfen, Zander und Hecht kommen 
auch diverse Weißfische vor.
Befischungsart: Spinn,- Grund- und Stop-
pelfischen auch mit Naturköder 
Beschränkte Lizenzanzahl

An den  Bestimmungen für diese Gewässer wird 
zurzeit gearbeitet und sobald als möglich sind 
diese auf unserer Homepage abrufbar.
Detaillierte  Informationen gibt es am 04. März 
2017 um 16:00 Uhr im  Benediktinerstift Lam-
bach,  wozu alle Vereinsmitglieder herzlich einge-
laden sind. Vielen Dank an Abt Maximilian für 
die Bereitstellung der Räumlichkeiten im Stift.

Saisonlizenzen und 5 Tage Lizenzen werden an 
allen unseren Gewässern ausschließlich an 
Vereinsmitglieder vergeben.

Als Willkommensgeste, entfällt  für Personen, 
die im Vorjahr bereits eine Saisonlizenz an einem 
unserer Pacht Gewässer (Puchheimer Teiche, 
Traun u. Ager) gelöst haben, bei einem Beitritt 
zum Verein die Aufnahmegebühr von € 40.00.

Diese Regelung kann bis 31.4.2017 in Anspruch 
genommen werden.
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Scherrerwasser - Baustelle Traunbrücke

Mit etwas Verspätung wurde Anfang Oktober 
mit dem Abriss und Neubau der Traunbrücke 
begonnen.  Im Bereich der Traunbrücke gab 
es daher Beeinträchtigungen, vor allem durch 
rechtsufrige Eintrübungen im Gewässer. Die für 
die Errichtung der Brückenpfeiler erforderliche 
Aufschüttung war dafür verantwortlich.

Sofern die Bauarbeiten planmäßig durchgeführt 
werden, was aufgrund wasserrechtlicher Vor-
schriften zu erwarten ist, finden die Bauarbeiten 
im Wasser fast ausschließlich außerhalb der 
Fischersaison statt. Wir gehen davon aus, dass 
die Auswirkung auf die Fischerei nicht all zu 
groß sein wird. 
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Wir bitten um Verständnis und Nachsicht für die 
voraussichtlich wenigen Wochen in denen sich 
die Fischersaison und Bauarbeiten am Wasser 
überschneiden.

Für die entstehenden Beeinträchtigungen be-
kommen wir Schadenersatzzahlungen, welche in 
den Besatz investiert werden.

Sollte es Fragen geben, nicht planmäßige 
Arbeiten, Umweltbeeinträchtigungen oder 
ähnliches beobachtet werden, bitten wir um in-
formation an unseren Obmann Roman 
ORNETZEDER und der TelNr: 0650/4820446. 



16

IMPRESSUM: Herausgeber und Verleger: 
Fischerverein Traunsee, 
4810 Gmunden, Anton v. Satori-Straße 27
Mail: office@traunseefischer.at, 
FAX 0732 210022 9149 
Vereinszweck: Förderung der Angelfischerei. 
Hauptzweck: Nachrichten an die Vereinsmitglieder 
Eigentümer: 100% Fischerverein Traunsee.

Absender Fischerverein Traunsee 
4810 Gmunden - Anton v. Satori Straße 27

Österreichische Post AG                  Info.Mail Entgelt bezahlt

Retouren an PF 555, 1008 Wien

Bitte Adressänderung umgehend dem Verein mitteilen!

Vorschau 2017
•	 31. Dezember - Saisonabschluss am Ver-

einsplatz
•	 29. Jänner - Jahreshauptversammlung 

(Achtung - neue Austragungsstätte)
•	 16. März - Start Scherrerwasser/Traun/

Ager
•	 1. April - Start Puchheimner Teiche
•	 1. Mai - Anfischen mit gemütlichem 

Beisammensein am Vereinsplatz
•	 13. Mai - 1. Jugendfischen
•	 15. Juli - Vereinsfest
•	 26. August - 2. Jugendfischen
•	 12. November - Abfischen

Abfischen, 13.11.2016

Da der Gasthof Steinmaurer für die JHV nicht 
mehr zur Verfügung steht, war der Vereinsvor-
stand gezwungen eine neue Austragungstätte für 
die Jahreshauptversammlung zu finden. Leider 
konnten wir in Gmunden keine geeigneten Räum-
lichkeiten für ca 100 - 150 Personen finden. Die 
Jahrshauptversammlung wird am 29.01.2017 im 

Mezzo Ohlsdorf 
(Ortszentrum neben SPAR Markt) abgehalten. Hier 
sind genügend Park- und Sitzplätze vorhanden. 
Auch die Ausstattung der erforderlichen Technik 
dürfte hier perfekt sein.  Näheres findest du in der 
Einladung.

Neue Austragungstätte für die 
Jahreshauptversammlung 2017

Ca 40 Vereinsmitglieder trafen sich am Vormit-
tag zum Saisonende nochmals am Vereinsplatz. 
Ein Dank an Franz BUTTINGER und Gerhard 
TAFERL, welche die Jause gesponsert haben.


